
Amt der Kärntner Landesregierung    
Abteilung 2 (Kompetenzzentrum Finanzen, Wirtschaft und Wohnbau) 
Wirtschaft und Wohnbau 
Mießtaler Straße 1 
9020 Klagenfurt   

FÖRDERUNGSANSUCHEN WOHNBEIHILFE 
(K-WBFG 1997 idgF)

Erstantrag  

Wohnungswechsel   

Weitergewährung  

Antragsteller    Sozialvers.-Nummer/Geburtsdatum

Postleitzahl, Ort Straße, Hausnummer Telefonnummer

Derzeit ausgeübter Beruf Familienstand seit

  

Im Falle der Gewährung einer Wohnbeihilfe ersuche ich um Überweisung auf: 
mein eigenes Konto das Konto des Vermieters das Sachwalterkonto

Folgende Beilagen (IN KOPIE) sind dem Antrag unbedingt anzuschließen: 
  
 O   Schriftlicher Mietvertrag bei Privatwohnungen (bei Weitergewährungen nicht erforderlich) 
  
 O   Aktuelle Mietvorschreibung (bei Genossenschaftswohnungen) 
  
 O   Geburtsurkunden aller haushaltszugehörigen Personen 
  
 O   Heiratsurkunde, Scheidungsvergleich (Ehegattenunterhalt) 
  
 O   Aktuelle Schulbesuchsbestätigung (bei Kindern ab dem 15. Lebensjahr) 
  
 O   Lehrvertrag 
  
 O   Nachweis Familienbeihilfe  
  
 O   ALLE Einkommensnachweise des vorangegangenen Kalenderjahres (Jänner - Dezember) - ALLER im Haushalt lebenden Personen 
 (Jahreslohnzettel des/der Arbeitgeber/s, der Pensionsversicherungsanstalt bzw. der letzte vorliegende Einkommensteuerbescheid; Bezugs- 
 bestätigung des AMS, des Krankengeldes, Karenzgeldes, Kinderbetreuungsgeldes, Studienbeihilfe; Pflegegeld (nur bei Pflegekindern); 
 Nachweis über erhaltene oder zu leistende Unterhaltszahlungen (Bestätigung des Jugendamtes oder Kontoauszüge des Vorjahres); 
 Nachweis über sonstige Einkünfte wie z.B. geringfügige Beschäftigungen, Honorarnoten, Werkverträge, freie Dienstverträge, Unfallrente, Soziale 
 Mindestsicherung, ausländische Einkünfte etc.) 
   
 O   Nachweis über Behinderungen (ab einem Behinderungsgrad von 55 %) 
  
 O   Nachweis über Zuschüsse zur Minderung des Wohnungsaufwandes 
  
  

ACHTUNG: UNVOLLSTÄNDIGE ANTRÄGE KÖNNEN NICHT BEARBEITET WERDEN!

IBAN BIC Kreditinstitut

Kontoinhaber / Zeichnungsberechtigter / Sachwalter    

Eingangsstempel Land Kärnten
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Angaben über weitere haushaltszugehörige Personen 
Anzuführen sind sämtliche Mitbewohner des Antragstellers. Dies gilt auch für Personen, die regelmäßig in der Wohnung des 
Antragstellers aufhältig (wohnhaft) sind, für die jedoch kein Meldenachweis vorliegt.

Nachname / Vorname Sozialvers.-Nummer / 
Geburtsdatum Verwandtschaft Beruf Familienbeihilfe 

Ja Nein

Ja Nein

Ja Nein

Ja Nein

Ja Nein

Ja Nein

Ja Nein

  

Ich erkläre, dass meine Angaben im Zusammenhang mit der beantragten Beihilfe vollständig sind und der Wahrheit 
entsprechen. Es ist mir bekannt, dass zu Unrecht empfangene Wohnbeihilfen rückzuerstatten sind und dass unrichtige 
Angaben strafrechtliche Folgen nach sich ziehen können.  
  

Ich verpflichte mich, dem Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 2 (Kompetenzzentrum Finanzen, Wirtschaft und 
Wohnbau), Wirtschaft und Wohnbau, die Aufgabe der Wohnung, die Änderung des Familienstandes und der Anzahl der im 
gemeinsamen Haushalt lebenden Personen, sowie sämtliche Tatsachen, die eine Neuberechnung der Wohnbeihilfe zur 
Folge hätten, unverzüglich mitzuteilen.  
  
Weiters erkläre ich mich ausdrücklich mit der Ermittlung, Übermittlung, Überprüfung und Verarbeitung von Daten gemäß     
§ 43 K-WBFG 1997 idgF - insbesondere gegenüber den Sozialversicherungsträgern, den Pensionsversicherungsanstalten 
und den jeweiligen Arbeitgebern und Sozialämtern - einverstanden. Der Inhalt des Beiblattes zum Antrag auf Wohnbeihilfe ist 
mir bekannt.

Ort Datum eigenhändige Unterschrift des Antragstellers bzw. Sachwalters

Bestätigung des Meldeamtes der Wohnsitzgemeinde  
(VOM FÖRDERWERBER VOR ANTRAGSTELLUNG EINZUHOLEN) 

  
Die Richtigkeit der Wohnadresse des Antragsstellers sowie die Vollständigkeit der Angaben bezüglich der in der Wohnung 
lebenden Personen wird bestätigt. 
  
  
Anzahl der in der Wohnung gemeldeten Personen: 
  
  
Der Antragsteller ist österreichischer Staatsbürger 
  
  
O Ja       O Nein                sondern:

  

Datum, Stempel und Unterschrift
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Bestätigung durch den Vermieter der Wohnung (IMMER auszufüllen!)

Der dem Mietvertrag zugrunde liegende Mietgegenstand umfasst: 
  
  
  
  
  
  
  
 

  
  
  
   

  
   
  
Werden einzelne Räume untervermietet?  
  
         
  
Besteht zwischen Vermieter und Mieter ein Verwandtschaftsverhältnis 
oder eine Lebensgemeinschaft?  
      
  
  
  
   
Rechtsverhältnis des Vermieters in Bezug auf die zu vermietende Wohnung: 
  

  

Angaben zum Mietzins 
  
  
  
  
  

Der vom Mieter zu entrichtende monatliche Brutto-Mietzins (inkl. BK und MWST): 
   

  
   

 Nettomiete: 
  
  
  

 Betriebskosten: 

(ohne Strom- und Heizkosten) 
   
Mehrwertsteuer:

Kommt der Mieter seinen Zahlungsverpflichtungen regelmäßig nach? 
(wenn nein, kann auf Seite 1 die Kontonummer des Vermieters zur  
Überweisung der Wohnbeihilfe angegeben werden)

  

Ort, Datum, Stempel und Unterschrift des Vermieters

  

Die Richtigkeit der gemachten Angaben wird bestätigt:
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Nutzfläche in m²: 

Ja Nein

wenn ja, welche:

Ja Nein

wenn ja, welches:

Eigentümer der Wohnung

Hauptmieter der Wohnung

Ja Nein

ein Zimmer

einzelne Räumlichkeiten innerhalb eines Gebäudes (einer Wohnung)

eine in sich abgeschlossene Wohnung

Vermieter Geburtsdatum Telefonnummer

Postleitzahl, Ort Straße, Hausnummer   


Amt der Kärntner Landesregierung                           Abteilung 2 (Kompetenzzentrum Finanzen, Wirtschaft und Wohnbau)
Wirtschaft und Wohnbau
Mießtaler Straße 1
9020 Klagenfurt                  
FÖRDERUNGSANSUCHEN WOHNBEIHILFE
(K-WBFG 1997 idgF)
Antragsteller		  
Sozialvers.-Nummer/Geburtsdatum
Postleitzahl, Ort	
Straße, Hausnummer
Telefonnummer
Derzeit ausgeübter Beruf	
Familienstand
seit
 
Im Falle der Gewährung einer Wohnbeihilfe ersuche ich um Überweisung auf: 
Folgende Beilagen (IN KOPIE) sind dem Antrag unbedingt anzuschließen:
 
 O   Schriftlicher Mietvertrag bei Privatwohnungen (bei Weitergewährungen nicht erforderlich)
 
 O   Aktuelle Mietvorschreibung (bei Genossenschaftswohnungen)
 
 O   Geburtsurkunden aller haushaltszugehörigen Personen
 
 O   Heiratsurkunde, Scheidungsvergleich (Ehegattenunterhalt)
 
 O   Aktuelle Schulbesuchsbestätigung (bei Kindern ab dem 15. Lebensjahr)
 
 O   Lehrvertrag
 
 O   Nachweis Familienbeihilfe 
 
 O   ALLE Einkommensnachweise des vorangegangenen Kalenderjahres (Jänner - Dezember) - ALLER im Haushalt lebenden Personen
         (Jahreslohnzettel des/der Arbeitgeber/s, der Pensionsversicherungsanstalt bzw. der letzte vorliegende Einkommensteuerbescheid; Bezugs-
         bestätigung des AMS, des Krankengeldes, Karenzgeldes, Kinderbetreuungsgeldes, Studienbeihilfe; Pflegegeld (nur bei Pflegekindern);
         Nachweis über erhaltene oder zu leistende Unterhaltszahlungen (Bestätigung des Jugendamtes oder Kontoauszüge des Vorjahres);
         Nachweis über sonstige Einkünfte wie z.B. geringfügige Beschäftigungen, Honorarnoten, Werkverträge, freie Dienstverträge, Unfallrente, Soziale
         Mindestsicherung, ausländische Einkünfte etc.)
                  
 O   Nachweis über Behinderungen (ab einem Behinderungsgrad von 55 %)
 
 O   Nachweis über Zuschüsse zur Minderung des Wohnungsaufwandes
 
 
ACHTUNG: UNVOLLSTÄNDIGE ANTRÄGE KÖNNEN NICHT BEARBEITET WERDEN!
IBAN
BIC
Kreditinstitut
Kontoinhaber / Zeichnungsberechtigter / Sachwalter    
Eingangsstempel Land Kärnten
Seite  von 
 
Angaben über weitere haushaltszugehörige Personen
Anzuführen sind sämtliche Mitbewohner des Antragstellers. Dies gilt auch für Personen, die regelmäßig in der Wohnung des Antragstellers aufhältig (wohnhaft) sind, für die jedoch kein Meldenachweis vorliegt.
Nachname / Vorname
Sozialvers.-Nummer / Geburtsdatum	
Verwandtschaft
Beruf
Familienbeihilfe	  
 
Ich erkläre, dass meine Angaben im Zusammenhang mit der beantragten Beihilfe vollständig sind und der Wahrheit entsprechen. Es ist mir bekannt, dass zu Unrecht empfangene Wohnbeihilfen rückzuerstatten sind und dass unrichtige Angaben strafrechtliche Folgen nach sich ziehen können. 
 
Ich verpflichte mich, dem Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 2 (Kompetenzzentrum Finanzen, Wirtschaft und Wohnbau), Wirtschaft und Wohnbau, die Aufgabe der Wohnung, die Änderung des Familienstandes und der Anzahl der im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen, sowie sämtliche Tatsachen, die eine Neuberechnung der Wohnbeihilfe zur Folge hätten, unverzüglich mitzuteilen. 
 
Weiters erkläre ich mich ausdrücklich mit der Ermittlung, Übermittlung, Überprüfung und Verarbeitung von Daten gemäß     § 43 K-WBFG 1997 idgF - insbesondere gegenüber den Sozialversicherungsträgern, den Pensionsversicherungsanstalten und den jeweiligen Arbeitgebern und Sozialämtern - einverstanden. Der Inhalt des Beiblattes zum Antrag auf Wohnbeihilfe ist mir bekannt.
Ort
Datum
eigenhändige Unterschrift des Antragstellers bzw. Sachwalters
Bestätigung des Meldeamtes der Wohnsitzgemeinde 
(VOM FÖRDERWERBER VOR ANTRAGSTELLUNG EINZUHOLEN)
 
Die Richtigkeit der Wohnadresse des Antragsstellers sowie die Vollständigkeit der Angaben bezüglich der in der Wohnung lebenden Personen wird bestätigt.
 
 
Anzahl der in der Wohnung gemeldeten Personen:
 
 
Der Antragsteller ist österreichischer Staatsbürger
 
 
O Ja       O Nein                sondern:
 
Datum, Stempel und Unterschrift
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Bestätigung durch den Vermieter der Wohnung (IMMER auszufüllen!)
Der dem Mietvertrag zugrunde liegende Mietgegenstand umfasst:
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
  
 
Werden einzelne Räume untervermietet? 
 
                                                
 
Besteht zwischen Vermieter und Mieter ein Verwandtschaftsverhältnis
oder eine Lebensgemeinschaft? 
                                             
 
 
 
  
Rechtsverhältnis des Vermieters in Bezug auf die zu vermietende Wohnung:
  
 
Angaben zum Mietzins
 
 
 
 
 
Der vom Mieter zu entrichtende monatliche Brutto-Mietzins (inkl. BK und MWST):
  
 
  
 Nettomiete:
 
 
 
 Betriebskosten:
(ohne Strom- und Heizkosten)
  
Mehrwertsteuer:
Kommt der Mieter seinen Zahlungsverpflichtungen regelmäßig nach?
(wenn nein, kann auf Seite 1 die Kontonummer des Vermieters zur 
Überweisung der Wohnbeihilfe angegeben werden)
 
Ort, Datum, Stempel und Unterschrift des Vermieters
 
Die Richtigkeit der gemachten Angaben wird bestätigt:
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Vermieter
Geburtsdatum	
Telefonnummer
Postleitzahl, Ort
Straße, Hausnummer   
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